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Was bringt es, im Pandemiefall Schulen zu schließen und 
Veranstaltungen abzusagen?

https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/Pandemieplanung/FAQ_Liste_Pandemieplanung.html#FAQId5753858





Auszug aus: Bundesgerichtshof Beschluss XII ZB 408/18 vom 6. Februar 2019:

Eine Kindeswohlgefährdung im Sinne des §1666 Abs. 1 BGB liegt vor, wenn eine 
gegen-wärtige, in einem solchen Maß vorhandene Gefahr festgestellt wird, dass bei 
der weiteren Entwicklung der Dinge eine erhebliche Schädigung des geistigen oder 
leiblichen Wohls des Kindes mit hinreichender Wahrscheinlich zu erwarten ist.  

§ 8a SGB VIII Schutzauftrag

Eine Kindeswohlgefährdung im Sinne der Kindesmisshandlung umfasst körperliche 
Misshandlungen (Schläge, Tritte etc.), sexuelle Misshandlungen (sexuelle Handlungen 
am Kinder oder vom Kind gefordert etc.) und/oder emotionale Misshandlungen 
(Herabsetzung, Entwertung, Beschimpfung etc.)

(vrgl auch Deegnder & Körner 2005; Kindler; Lillig, Blühm; Meysen & Wernder 2006)



Kein Kind soll Angst haben
Kinder sollen geschützt aufwachsen. Dem tragen die Rechte auf Schutz der VN-Kinderrechtskonvention 

Rechnung. Auch hier sind alle gefordert, sensibilisiert zu sein und andere zu sensibilisieren. Diskriminierungs-,
Mobbing- und Gewalterfahrungen prägen Kinder und Jugendliche - oft ein Leben lang. Es geht dabei 

nicht nur um Gewalt und Missbrauch. Erwachsene sind auch gefordert, wenn es um Alltagsprobleme geht: Kein
Kind darf Angst haben, zur Schule zu gehen, weil es dort von der Mitschülerschaft gemobbt, verprügelt 
oder mit übler Nachrede in sozialen Netzwerken konfrontiert wird.

05.07.2018 Hintergrundmeldung Kinderrechte Kinderrechte im Alltag https://www.bmfsfj.de

Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Schutz vor körperlicher, sexueller und seelischer 
Gewalt. Im Kinder- und Jugendschutz geht es sowohl um Prävention als auch um 
Intervention.





„ Ich kann nicht mehr atmen.“

„Ich vermisse meinen 
Sport.“

„Ich vermisse meinen Banknachbarn.“

„Ich möchte mal wieder meinen Geburtstag feiern.“

„Fenster zu. Es ist immer kalt.“

„Ich vermisse meine Freunde.“
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